
Nach kurzer Einführung zum Thema stellt der Vorsitzende, RH Dickner, auch im Namen anderer 
Mitglieder des Ausschusses (s. auch Anlage zur Niederschrift) folgenden Antrag: 
 
“Der Jugendhilfeausschuss möge beschließen: 
 
Der Jugendhilfeausschuss begrüßt ausdrücklich die von der Verwaltung vorgelegte Drucksache 
“Einführung von altersgemischten Gruppen in den Kindertagesstätten der Stadt Neumünster”. 
 
Diese Drucksache muss jedoch um ein inhaltlich pädagogisches Konzept ergänzt werden und soll 
Aussagen über die Betreuung und Bildung von unter und über 3jährigen in einer Gruppe 
enthalten sowie von ausschließlich unter 3jährigen Kindern in einer Gruppe. 
 
Vor der endgültigen Beschlussfassung der Gesamtkonzeption sind die Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses sowie Vertreter der Träger, die bereits über Erfahrung zu dieser 
zukunftsweisenden Thematik verfügen, zu beteiligen.” 
 
Nach ausführlicher Diskussion nehmen die diesen Antrag unterzeichnenden Mitglieder den 
Antrag zurück. 
 
Statt dessen wird beantragt, die Verwaltungsvorlage wie folgt zu ändern: 
 
“Antrag: 
 
Der sukzessiven Einführung von Förder- und Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter  
drei Jahren in den Tageseinrichtungen für Kinder in Neumünster ab dem Kindergartenjahr 
2004/2005 wird zugestimmt. 
 
Begründung: 
 
Entsprechend muss die Begründung in Absatz 2 wie folgt geändert werden: 
 
Die Tageseinrichtungen für Kinder in Neumünster sollen mit Einführung der Betreuung und 
Förderung von Kindern unter drei Jahren den betroffenen Familien Sicherheit in der Betreuung 
ihrer Kinder geben und öffentliche Unterstützungsmöglichkeiten ermöglichen. 
 
Erläuterung: 
 
- Die Erläuterungen zur Gruppenstruktur und zum Personal werden gestrichen. 
 
- Die Erläuterung zur Einführung wird wie folgt geändert: 
 
Die Einführung von Förder- und Betreuungsmöglichkeiten von Kindern unter drei Jahren wird in 
den Kindertageseinrichtungen organisiert, in denen ein Bedarf vorhanden ist und die 
räumlichen/personellen Gegebenheiten im Rahmen des zur Verfügung stehenden Budgets 
geschaffen werden können.” 
 
 
 



 
Über die geänderte Fassung der Verwaltungsvorlage wird abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig angenommen 
 


